
COGNAC  J . michel, mainz
und sämtliche Liqueure Heugasse 5

HOTEL REGINA
Stadtbekannt fUr

feinste Kliche.
DINERS u. SOUPERS

sur commande.

Wiesbadener Bade - Blaff
Knr- and Fremdenliste.

Erscheint täglidi ; Sonntags : Hauptliste der anwesenden Fremden.

Bezugspreis (einschl. Amtsblatt) : Für das Jahr Mk 35, - für das Vierteljahr
Mk. 10.50; für einen Monat Mk. 3.50 für Selbstabholer , frei Haus Mk. 45.- ,
Mk. 14 .— Mk. 5.—. Einzelne Nummer mit der Kur-Hauptliste Mk. 1. ,
:- : mit der Tagesfremdenliste und dem Kurhausprogramm 50 Pfg.

= = = == Schrift - und Geschäftsleitung Fernspr. Nr. 3690. = ==

— Organ der Stadtverwaltung=
mit der Frei - Beilage (für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der Stadt Wiesbaden “.
Anxeigenpreise für Wiesbaden und Vororte : Die 40 mm breite Petitzeile 80 Pfg*
die 84 mm breite Reklamezeile Mk. 3.—, die 84 mm breite Reklamezeile an Vor¬
zugsplätzen Mk. 4.-- , bei einmaliger Anzeige die 40 mm breite Petitzeile Mk. 1.—,
für auswärts Mk. 2.- , Mk. 4.—, Mk. 5.— bezw. Mk. L53. Anzeigenannahme bis
10 Uhr vormittags, für Aufnahme an bestimmt vorgeschriebenen Tagen wird

1...— : ■: keine Gewähr übernommen. aas.

Np. 63. Freitag , 4 . März 8921. 55. Jahrgang.

Aus dem Kurhaus.
Tanzturnier.

Heute schon sei auf den Montag im Kurhause statt¬
findenden Tanztee mit Tanzturnier aufmerksam gemacht.
Als Turniertänze sind Boston , Foxtrott und Tango vor¬
gesehen . Die drei besten Paare erhalten je einen
Damen- und Herrenpreis . Schriftliche Nennungen von
Damen und Herren sind bis spätestens morgen Samstag
an die Kurverwaltung oder an den Tanzmeister Julius
Bier erbeten . Berufstänzer sind ausgeschlossen.

*

Kunstnachrichten aus Wiesbaden.
— Mozart-Abend. Dienstag, den 8. März, 8 Uhr,

bereitet Arthur Rother im Wintergarten als 7. Abonne¬
ments-Abend einen Mozart -Abend vor , der das Gast-
-spiel der Koloratursängerin Irma M. Petar (Dresden)
bringt . Ausserdem sind Alexander Kipnis, Kammei-
virtuos Lindner , Kammermusiker Weimer und Backhaus
vom Staatsorchester gewonnen . Vorverkauf ist im
Rheinischen Theater - und Konzertbüro und an- der
Theaterkasse Blumenthal.

— Die Strindberg -Einakter, die heute zum ersten
Male im Staatstheater zur Aufführung kommen, „Paria ,
»Mutterliebe“, „Mit dem Feuer spielen“ beginnen um
? Uhr , Ende etwa 91/» Uhr.

— Schrekers „Ferner Klang“ am Staatstheater . Als
nächste Oper von Franz Schreker wird im Staatstheater
auf besonderen Wunsch des Komponisten zu Anfang
der neuen Spielzeit „Der ferne Klang“ zur Aufführung
kommen.

Das Neueste aus Wiesbaden.
Wiesbaden als Kongteßstadt.

Die am 26. und 27. Februar im Kurhaus abgehaltene
Vorstandssitzung des Reichs verbandes der
deutschen Industrie  hatte trotz der derzeitigen
starken geschäftlichen Inanspruchnahme der Vorstands¬
mitglieder eine starke Beteiligung aufzuweisen. Wir
kennen u. a. den Präsidenten des Reichsverbandes i lerrn
Dr. Sorge,  den stellvertretenden Präsidenten Herrn
A. F r o w e i n , Herrn Hugo S t i n n e s , Herrn Genei al-
direktor Geh. Rat Dr . ITa u es e r u. a. m. Beigeordneter
Dr. Hess  begrüsste die Erschienenen im Namen aei
städtischen Verwaltung , dankte ihnen für ihr zahlreiches
Erscheinen und bat, auch ferner dahin zu wirken, dass
der Besuch Wiesbadens wieder wachse und dass ins¬
besondere auch Kongresse und Versammlungen, die
früher Wiesbaden gerne und häufig als Tagungsort
wählten , wieder öfter hier abgehalten würden . Die
Gäste sprachen sich über die Tagung und die Auf¬
nahme in Wiesbaden sehr anerkennend
aus und stellten eine baldige Wiederholung
ihrer Tagung in Wiesbaden  in Aussicht.

— Die Bevölkerung Hessen-Nassaus , die im Jahre
1910 2221021 betrug , hat sich bis zum Jahre 1914
auf 2 328 216 erhöht , ist aber bis zum Jahre 1919 wieder
auf 2 252 243 gefallen.

— Von der Post . Das Postamt 1 teilt mit : Vom
3. März ab bleiben die: Schalter der Postämter 1 (Rhein¬
strasse und Luisenstrasse) und 5 (Bahnhof) von 1 bis 2
Uhr nachmittags geschlossen.

— Wohltätigkeitsvorsteilung zum Besten des Vereins
für Sommerpflege armer Kinder  E . V. am
Montag , den 7. März, abends 7V->Uhr , im Wintergarten
durch das „Nassauische Heimat - Theater “,
das die Verwirklichung einer seit langen Jahren ge¬
hegten Idee des Mitgliedes des Staatstheaters Max
Andriano ist. Das „Nassauische Heimat-Theater “ geht
aus denselben Gedanken hervor , wie die in letzter Zeit
entstandenen Kieler - Hamburger - (niedersächsisches)
Mundtheater . In gleicher Weise entstanden früher schon
das elsässische- und die später 'berühmt gewordenen
Schlierseer- und Tegernseer -Dialekttheater . In diesem
Falle heisst es also : von Nassauern durch Nassauer für
Nassauer ! Die Stücke ernsten und heiteren Inhalts im
heimatlichen Dialekt geschrieben , von heimatlichen
Dichtern verfasst, von heimatlichen Darstellern ge¬
spielt , haben vor allem den Zweck, das Heimat¬
gefühl, die Heimatliebe, und, was alles damit Zusammen¬
hang ^ zu wecken, neu zu beleben, zu pflegen und
zu stärken . Zu seiner ersten Aufführung hat nun
das „Nassauische Heimat-Theater “ einen sehr lustigen
Schwank „Jagdfimmel, oder Nimrod von Naurod “ ge¬
wählt und sich der Wohltätigkeit zur Verfügung ge¬
stellt . Der Ertrag soll dem Verein für Sommerpflege
helfen die vielen Anmeldungen, die bereits für Erholungs¬
kuren der unterernährten Kinder eingelaufen sind,
berücksichtigen zu können. Der Verkauf der Karten

! findet in der Geschäftsstelle des Stadtverbandes für
Jugendfürsorge , Querstrasse 4, bei Born & Schottenfels
und in der Buchhandlung Schwaedt, Luisenplatz, statt.
Näheres noch durch Plakate und Anzeigen.

wc. 400jährige Gedenkfeier des Tages von Worms.
Am 10. April sind 400 Jahre vergangen , seit Luther in
Worms sein glaubensmutiges Bekenntnis vor Kaiser und
Reich abgelegt hat . Das Evangelische Konsistorium
liier hat angeordnet , dass die Gedenkfeier am Sonntag,
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den 17. April in allen Gemeinden durch einen Fest¬
gottesdienst begangen werde . Bei der Gelegenheit ist
eine Kirchensammlung zugunsten der Auslandsdiaspora
zu erheben.

— Kleinrentnerheim . Man schreibt uns : In be¬
teiligten Kreisen dürfte es interessieren , dass das
Rentnerheim, dessen Gründung der hiesige Verein der
Kleinrentner ins Leben gerufen, Mitte März eröffnet
wird . Zu diesem Heim, welches vorläufig noch keine
Wohnungen bietet, ist im „Karlshof“, Ecke der Rhein-
und Kärlstrasse , ein grösserer Wirtschaftsraum ge¬
pachtet, wo einigen hundert Mitgliedern des Vereins
der kleinen Rentner schmackhafte und kräftige Speisen
und Getränke verabreicht werden . Audi können da¬
selbst Töchter der Mitglieder im Wirtschaftsbetrieb ihre
Dienste zur Verfügung stellen, freilich nur gegen ge¬
ringes Entgelt , da das ganze Unternehmen darauf be¬
gründet ist und nur lebensfällig sein kann, wenn die
Unterhaltungskosten auf das geringste Maß beschränkt
bleiben. Die Stadt ist also mit einer gemeinnützigen
Anstalt bereichert worden , welche dem bekannten Wohl¬
tätigkeitssinn opferwilliger Mitbürger und dem tat¬
kräftigen Zusammenwirken der Vorstandsmitglieder ihre
Entstehung verdankt.

— Die Walhalla -Lichtspiele bringen den neuesten lustigen
Lotte -Neumanin -Film „Die drei Tanten “ . In der Hauptrolle
Johannes Riemann . Weiterhin ein interessantes Schauspiel
„Herztrumpf “ in 5 Akten mit Hans Mierendorf in der
Hauptrolle.

Literatur, Wissenschaft und Kunst.
— Preisausschreiben für ein Rheingaulied. Der

Rheingauer Verkehrsverein beschäftigte sich mit einer
.begrüssenswerten Anregung . Für viele Gegenden des
deutschen Vaterlandes bestehen schon besondere Lieder,
die auch vertont sind und in einem Landesteil mit Vor¬
liebe gesungen werden , es sei erinnert an das Mosellied,
Lahnlied usw. Ein derartiges Lied besteht für das
Gebiet des Rheingaukreises nicht. Der Vorstand hat
nun angeregt , durch ein Preisausschreiben ein solches
Lied zu erlangen.

— Deutsche Kunst im Auslande. Sigrid One»in
errang bei ihrem Konzert in Kopenhagen  be¬
geisterten Beifall. — Einen friedlichen Triumph Deutsch¬
lands hat in Genf  Karl Flcsch mit seiner Stradivari¬
geige errungen : er trug bei seinem Konzert im grossen
Reformationssaal glänzende Erfolge davon. Besonders
die selten vollständig gehörte E-moll-Sonate von Bach
mit der Chaconne löste begeisterte Kundgebungen für
den deutschen Künstler aus , der durch die wundervolle
Reinheit und Tiefe seines Tones das spröde Genfer
Publikum fortriss.

— Der Vater von „Helenes Kinderchen“ gestorben.
Wie aus Neu York gemeldet wird , ist in der Nähe diese
Stadt der Verfasser des weltberühmten Romans „Helenes
Kinderchen“, Habberton , im Alter von 79 Jahren ge¬
storben . Das Buch „Helenes Kinderchen“ ist ungefähr

Sonderkonzert im Kurhaus.
Mahlers „Lied von der Erde“. — Frau Cahier, Fritz

Weherer als Solisten.
In einem Sonderkonzert am Mittwoch im Kuniaus

"mrde das hier wiederholt gehörte „Lied von der Eide
v°n Gustav Mahler zur Wiedergabe gebracht , jenes
Werk, mit dem der zu früh gestorbene Komponist seine
Ubensarbeit aufs rühmlichste gekrönt . Die geniale Art
ficr Stimmungsmalerei, die scharf zugespitzte , treffsichere
Gharakterisierungskunst , die motivisch gediegene, konira-
Punktisch reich bedachte Arbeit und die blühende
Phantasie muss man immer wieder bewundern , und sie
Werden auch den zur Hochachtung zwingen , der nicht
zu  den unbedingten Anhängern der Mahlerschen Muse
gehört.

Die Aufführung war wie aus einem Guss , eine Tat
j'aehschaffender Grösse . Das Kurorchester  unter
'frrrn Musikdirektor Schurichts  begeisterter und

begeisternden Führung liess seine Klang- und Aus-
•drucksmöglichkeiten in allen Schattierungen vom
zartesten Hauch bis zum vollen Orchesterorkan mit
eindringlichster Wirkung spielen und bewährte auch ip
der Begleitung seine oft gerühmte Anschmiegsamkeit
und Dezenz. Zwei erstklassige Gesangssolisten : hatte
man zur Mitwirkung herangezogen :. Frau Kammer¬
sängerin Cahier  sang die Altpartie mit voll und
weich quellender , in allen gesangstechnischen Dingen
mustergültig gepflegter Stimme und ausserordentlich
gemütvollem, tief schürfendem Ausdruck, der die Seelen
der Zuhörer zu starkem Miterleben zwang . Wie sie
z. B. den „Abschied“ bis in den letzten Winkel mhaübcn
auszuschöpfen verstand, das war ein musi am -
Erlebnis . Die Tenorpartie hatte Herr Fritz: S■cbi
vom Staatstheater übernommen, der mi »
Entfaltung seiner glänzenden ^ Emhehen Qualitäten
mit reicher Dynamik und packend̂ St±wung mch

ebenfalls einen ungetrübten Genuss _bereitete. Die
Zuhörerschaft liess es an reichem Beifall nicht -einen.

Staatstheater.
Als van Bett“ in Lortzings „Zar und Zimmermann“

gastierte am Mittwoch Herr Ludwig Flaschner
aus Hamburg auf Anstellung. Der Künstler besitzt eine
angenehm klingende Stimme, die er auch mit bemerkens¬
werter Leichtigkeit zu handhaben versteht . Die Aus¬
sprache erfreute überall durch Deutlichkeit, und in rein
musikalischen Dingen liess er es an der nötigen Sicher¬
heit nicht missen. ' Die Leistung liess nur ein wenig
die nötige belebende Frische, den rechten ursprüng¬
lichen Humor in Spiel und Mimik vermissen'. Die
Zuschauer Hessen es an freundlicher Anerkennung nichtfehlen.

Geöffnet von
8 ^ - 6 V,
Sonntags

11 1

_ SnSX Ä-fgaV Herzog u- ljoWechselstube imlteisebüro Rettenmayer.
B̂ refu dectange chez Rettenmayer Kaiser Friedrich-Platz 2.

An- und Verkauf sämtlicher Geldsorten zu coulanten
Bedingungen.

Ouvert
«v»- ev,
ESimanche

11- 1
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Seife 2.

Vormittags HO’/a Uhl * im grossen Saale -

öffentliche Probe
zu dem

X. Cyklus-Konzerte.
Eintritt : 2 Mark.

Die Plätze sind nicht numeriert.

Nachmittags
4 —5i/z Uhr im Abonnement im kleinen Saale:

Kaffee-Konzert.
(Salon -Orchester).

r —- * -

Abends pünktlich 7 ^ 2 Uhr im grossen Saale:

X . Cyklus - Konzert.
Leitung: Herr Carl Schurioht.

Solist : Herr Professor Adolf Busch (Violine).
Orchester: Städtisches Kurorchester.

TUäntef*Kostüms *Kleider
ileganfe Tflaß- Schneiderei

Wieabadonor PaafoblatS»
V ortrag sfolge:

1. F. Mendelssohn : Konzert in Jü-moll für Violine mit
Orchester.

Herr Professor Adolf Busch.
— Pause . —

2. 3.  8 . Bach : Konzert In A-moll für Violine mit Orchester.
Herr Professor Adolf Busch.

3. J . Brahms : Symphonie Nr. 4 in E-moll.
Aenderung Vorbehalten.

Ausabonniert bis auf Galerie Rücksitz: 5.50 Mk. und einige
Parkettplätze.

Die Eingangstüren des Saales und der Galerien werden
bei Beginn des Konzertes pünktlich geschlossen und nur in
den durch Klingelzeichenbekanntgegebenen Pausen geöffnet.

Die Damen werden gebeten, auf den Parkettplätzenehne Hüte erscheinen zu wollen.

Staats - Theater.
Freitag, den 4. März 1921.

Dienst- und Freiplätze sind aufgehoben.
Abonnement C.

Strindbarg -Abend
ln Szene gesetzt von Rudolf H o c h.

j. Hertz
©/ Langgasse 20.

Freitag , den 4. März 1921. Nr . 63.
Zum ersten Male:

Paria
(Ein Akt)

Herr X . . Dr . Paul Gerhards
Herr Y . Walter Steinbeck

Hierauf : Zum ersten . Male:
Mutterliebe

(Ein Akt)
Die Mutter . . . Marga . Kuhn
Die Tochter . Marietheres Dienst-
Lieschen . Helga Reimers
Eine Garderobiere vom Theater . . . Marie Doppelbauer

Hierauf : Zum ersten Male:
Mit dem Feuer spielen

(Komödie in einem Akt)
Der Vater . . . Max Andriano
Die Mutter . Marga Kuhn
Der Sohn . ' . Beruh . Herrmann
Die Frau . Jutta Versen
Der Freund . . . Walter Steinbeck
Die Cousine . . . . . Emmy Sonnemann

Spielleitung : Rudolf Hoch.
Nach „Paria “ und „Mutterliebe “ je 10 Minuten Pause.

.Anfang 7 Uhr . Ende etwa 9% Uhr.

Samstag, 6 1/2  Uhr : „Die Kose von Stambul “. Aufgehobenes
Abonnement.

Sonntag, 6 Uhr: „Tannhäuser“. Aufgehobenes Abonnement.

TUoderne Kleiderstoffe
* Seiden waren *

Freitag , den 4. März 1921.

Telefonanschlüsse
für Fernverkehr:

Nr. 5900 , 5901, 5902,
5903 , 5904.

DRESDNER BANK
Wilhelmstrasse 1, Ecke Rheinstrasse.

Telefonanschlüsse
für Stadtverkehr:

5905 , 5906 , 5907,
5908 , 5909.

AUSFflHBUN K ALLER BAN  KWÄ88I GE N GESCHÄFTE.

Lederwaren

ffwrer) »-LL "2,«Burgsir.
Parterreu. !.Etage.- 12 Schaufenster.

Kraflrmalions-Gesckaike
für Knaben und Mädchen

Beachten Sic meine Schaufenster.

Elegante Pelzneuheiten. Peizwen-Mmms h.  Betz
..tmoms.•***«*****»*»*«-. fsTOSS © BOrgfB^FaSS © fla ' T ©l©|llSOIS 6834»TeSephoa 6834.

POTHSBierstube
Pilsner Urquell _
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Langgasse
Telefon 6465

7 Weinrestaurant
Erstklass . Küche s Rheing . Gewächse
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MflSCOTTE
Mauritiusplatz 1.

fingenefomer Aufenthalt.
Sonn » und Feiertags 5 Uhr Tanz »Tee.

Jeden FIbend von 8 libr ab Künstlerkonzert — Dancing.
Geschäftsführerin Fr . Käthe Kümmert.
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MAXIM
930 We &ergasse 8
Vornehmer Abendaufenthalt

Treffpunkt der eleganten Welt
. . ■" ~ Telefon  315 . _ ....
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das verbreitetste Kinderbuch der Weltliteratur . Der Ver¬
fasser war kein Berufsschriftsteller , sondern Arzt , und
das Buch, das später noch Fortsetzungen und Nach¬
ahmungen ohne Zahl gefunden hat, war eigentlich nur
eine Aufzeichnung wahrer Kindererlebnisse . Der un¬
gewöhnliche Sinn für die Kinderseele, der ihm eigen
war , entschied den besonderen Reiz dieses nahezu in
alle Weltsprachen übersetzten Buches.

Sport.
— Leichtathletik . Die Leichtathletik - Abteilung des

Sportvereins eröffnet ihr diesjähriges Training mit einem
Dauerlauf , der jeden Mittwoch abend um 6% Uhr , zum
erstenmal am kommenden Mittwoch , den 9. März , auf dem
Sportplatz an der Frankfurter Strasse stattfindet . Dieses
Dauerlauftraining soll bis zum Beginn des leichtathletischen
Spezialtrainings im Frühjahr duirchgeführt werden ; alle
aktiven Mitglieder des Sportvereins , Leichtathleten (sowohl
die Kurz - und Langstreckenläufer , als auch die Werfer und
Springer ), Fussball - und Hockeyspieler , werden dringend
ersucht , sich an diesem Training regelmäßig zu beteiligen , da
im hiesigen Verband die leichtathletischen Veranstaltungen
bereits Mitte April ihren Anfang nehmen . — Auch der Sport¬
verein wird , wie im vergangenen Jahr , diesmal zusammen
Shit dem hiesigen Turnverein , nationale ' leichtathletische
Wettkämpfe  veranstalten , die am 31. Juli stattfinden
und in grossem Rahmen durchgeführt werden sollen.

Leise nnd Verkehr.
— Reichszentrale für deutsche Verkefarswerbung.

Zum Leiter der neuen Reichszentrale für deutsche
Verkehrswerbung in Berlin ist der bisherige Leiter des
Münchener Vereins zur Förderung des Fremdenverkehrs,
Wirk!. Rat Maximilian Krauss berufen worden.

— Der Luftverkehr London-Paris eingestellt . Der
Luftverkehr zwischen London und Paris wird ein¬
gestellt , nachdem er seit September 1919 gearbeitet hat.
Der Verkehr hört wegen mangelnder Rentabilität auf.
Man hofft, dass das Luftministerium einen Zuschuss
bewilligen werde , um den Verkehr wieder aufnehmen
zu können.

— Mente Carlo beginnt wieder aufzublühen . Die
Einnahme der Seebädergesellschaft belief sich im
Januar auf 9 188 000 Frs . gegen 5 859 000 Frs . im
Dezember . Die Einnahme des Jahres betrug insgesamt
40 342 000 Frs . gegen 30 932000 Frs . im Vorjahr.

Neues vom Tage.
— König Nikita von Montenegro ist im Alter von

| 80 Jahren gestorben.

— Ein Urenkel Andreas Hofers f . Am 26. Februar
starb in Wien Leopold Hofer, ein Beamter des
städtischen .Gaswerkes . Mit ihm ist der letzte männliche
Nachkomme des Tiroler Freiheitshelden dahingegangen \
er war ein Urenkel Andreas Hofers.

Aus anderen Bädern.
Verpachtung des Seebades Norderney . Nachdem

die preussische Regierung das Bad Norderney an die
Gemeinde abgetreten hat , hat letztere die Verpachtung
au den Norddeutschen Lloyd auf 30 Jahre vollzogen.
Dem früheren Kapitän des Norddeutschen Lloyd Pollack
ist, dem „Hamburger Fremdenblatt “ zufolge, die Kur¬
direktorstelle übertragen worden . Er tritt sofort sein
Amt an . Pollack war bei Kriegsausbruch Führer des
Schnelldampfers „Kronprinzessin Geeilte“, der mit einer
grossen amerikanischen Geldsendung an Bord auf der
Reise Neu York—Bremen durch Funkspruch die
Meldung vom Kriegsausbruch dicht vor dem englischen
Kanal erhielt . Er drehte darauf den Dampfer um und
brachte ihn durch englische Kreuzer hindurch in den
amerikanischen Hafen Bath in Sicherheit.
Verantwortlicher Schriftleiter : W . MüileTr , Wiesbaden

Sprechstunde (Theaterkolonnade , Ecke Wilhelmstrasse)
vorm . 10—11 Uhr . Fernsprecher 3690.
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iVolksunterhaltungsabende
Leitung : GUSTAV JACOBY.

I

Di enstag , den 8 . März 1921 , abends 8 Uhr im Wintergarten rj
VI. Abonnements -Abend !ü

MOZART - ABEND
Irma M. Petar II,ST “ •

Alexander Kinnis Artur Rother
«Bariton , Staatsoper V\ iesbadenl (Klavier , Staatsoper Wiesbaden)

Kammervirtuos Liradner (Geige)
Kammermusiker Weimer (Viola)
Kammermusiker Backhaus (Violoncello)

(Staatsoper , Wiesbaden ).
PROGRAMM:  Arien aus den Opern : Figaros Hochzeit , Cosi fan tutte , fdomeneo,

Schauspieldirektor , Lieder und Kantaten . Klavierquartett m G-moll . ^
Pre =>set»timmen über Irma M. Petar : |]

Berlin : Eine wirkliche Individualität unter den Sängerinnen . Eine Seltenheit . In ihrem ffl
Singen ist selbstverständliche Anmut und Grazie , etwas Blühendes . Mondänes , ^
Primadonnenhaftes

München: Irma Petar gehört zu den gefeiertesten Stimmprinzessinnen der Gegenwart.
Dresden • Irma Petar nennt eine der reizvollsten Koloraturstimmen ihr eigen , usw.

Tanzschule Prof.Roberts
veranstaltet anlässlich ihres

einjährigen Bestehens .-.

Freitag , den 4. März 1921, abends 9 Uhr
in den Räumen desi

Carlton-Restaurant
einen

Modernen

Fin + rlttcnnolcQ ■ Mk . 1.50, 2 50. 3 50, 5 6.- , Vonrerkaiif : Rheinisches Theater - |
II ll IXlSp Fe iS6 ■ und Konzerthüro Kaiser Friedrich Platz2, Theaterkasse Bjj

Blumenthal Kirchgasse . Telephon 2376, 188, 950 . 2023 LJ

Tanz-Abend
101

iXiOSRlg!

Original Bois m» ?
holländische Likör - Stube Telephoii4882

WWWMMLMU
.WIESBADEN

Häfnergasse 16.
Ältestes Spezialgeschäft am Platze

'ihV.'. i Gegründet 1858.

MM
■i

jIG. Eberhardt, Hofmesserschmied|
hanflgasse 45 » Wiesbaden ♦ Telefon 6183

Spezial-Haus feinster Stahlwaren für Haus,
Küche , Kunst, Gewerbe , Sport und Toilette

Spezialität : Gartenwerkzeuge eigener Arbeit
Alte Reparaturen und Schleifereien werden fachmännisch ausgeführt . , j

'<■

Anzug der Veranstaltung entsprechend.
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Monopol-Theater
Wilhelmstr. 8 Telef. 598
Vom 26. Februar bis 4. März.

Der stumme Zeuge
von HARRY  FIEL.

Sensationelles Abenteuer mit
Esther Carena^

(Spannend von Anfang bis Ende .)
Grosse Rosinen.

Reizendes Lustspiel in 3 Akten.
Künstlermusik.
Anfang 4 Uhr.

Besidenz-Theater.
Direktor : Norbert Kapferer.

Fernsprecher 42.
Freitag , den 4 März 1921

abends 7 Uhr.

Alt - Wien.
Operette in 3 Akten von

Gustav Kadelburg.
Julius Wilhelm u .A.M.Wieikone.

Montag, den 7. Mürz 1921,
8 Uhr im Abonnement im grossen  Saale:

Edvard Grieg*Abend.
Ausführende:

Klavier : Fräulein Margrit Leue.
Violine: Heri> Kurkapellmeister Hermann Jrmer.

Vortragsfolge:
Monate in F -dur — Sonate in G-dur — Sonate in C-moll.

Städtische Kurverwaltung.
.J

Konzert -Ägentur Heinrich Wolff
Vriedrichst raSse 39 :-: Telefon 3225

^Uttwooh , den 9. März 1921, abends 7 lh Uhr
im Kasino , Frledriohstrasse 22

Violin -Abend
Andreas Weissgerber

Am Flügel : Waldemar Liaohowsky
Kompositionen von Spohr , Bach , Corelli , Päganini

und Wieniawsky.
^ ®rten zn  io , 8, 5 u. 3 Mk. im Rhein. Theater - u. Konzert-

Uro. Kaiser Friedrich -Platz 2, Stöppler , Rheinstrasse 41,
sowie an der Abendkasse . 2021

Cafe — Konditorei

&RÜGG EM3NN
5 Langgasse 5 1000

Kaffee Tfiglfcü frfsebe Geböcke.

§ Kahlbaum -Likörstube □
O Telephon 6267 WIESBADEN Tele phon 62 67 □
^ opiCgClgKSSß j

o Kaltes Buffet  A
♦ Ausschank sämtlicher Liköre u.Weine ^
5 Hotel Trierscher Hof . ^

ICSC30QC3QCaib30n0GIC3ai

HHOTEL KAISERHOF
Jeden Mittwoch und Sonntag

EÜ,IV E - EHIL - TE ES
g Täglich Diner - Konzert der Hauskapelle
naaaonPDnPaDHPPnnn ga n

ca eso
D
0
D
U
Q
D

AD^
Montag, den 7. März 1921,
nachmittags 4 Uhr im kleinen Saale:

TANZ - TEE
verbunden mit

TANZ -TURNIER.
Turnier - Tänze:

BOSTON, FOXTROTT, TANGO
Die drei besten Paare erhalten je einen Danien-

und Herrenpreis!
Schriftliche Nennungen von Damen und Herren bis
spätestens 5. März 1921 an die Kurverwaltung oder den

Tanzmeister Julius Bier erbeten.
Berufstänzer ausgeschlossen.

Es wird nur eine beschränkte Anzahl Karten ausgegeben.
Eintritt  20 Mark (einschliesslich Tee und Gebäck)-
5 Mark für Zuschauer auf der Galerie (ohne Tee)-

Kartenverkauf an der Tageskasse im Kurhause.
Tischvorbestellungen nur im Kurbausrestaurant.

Städtische Kurverwaltung.V.- —_ . -_ J

AUGUST HUMBROCK
FEINE MAASS-SCHNEIDEREI

In- und ausländische Stoffe  am Lager
WIESBADEN

984 Webergasse 14 Telephon 841

Um (VUVrzeif icyes Ergrauen
und Unschönwerden cd & i
Haexre Zca  verhütender«
langen Damen und Herren,

oon iHrem  Frisör

Kopfwäschen u Haarpflege mi*

OLDTM
heb gegen Scnuppen

und Haarausfall.
HersfeUer :P^ mUHaa * in Daymi,adl

D
0
Q
D
D
D
Q
sa
DD
D
0
D
0

Semfllde oller Heister
Originale, Brueghel, Teniers , van Goyen,
Pater van Bioemen, Porträts, Miniaturen,
Uhren, Porzellan alt China, Möbel, Perser
Teppiche aus Nachlass u. Priv. preiswert!

Schätzungen, An- u. Verkauf.
202.5

Antiauitäten -Held
Wiesbaden , ♦ Taunusstr . 29

am
D
0
D
0
D
D
0
13
D
0
D
D
D
D

IB

Erstklassiges Spezialgeschäft in Spielwaren
Puppenkönig

Telephon 3495Markteirasse 9
neben dem Schloss. 993

/ Blumen -Haus \
Tafelobst ’VTafelobst ^Ai^L warkentin

1 Goldgasse 1
i( 9nien'Ausstellun0l tä8|ich  das Neueste, verbunden
1Uti0  mit feiner Binderei.
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Tag ©s -Fpsiüii ©fiiist
Nach den Anmeldungen von» 2 März 1921.

Althoff , Hr . Fahr . m. FA., Zweibrückern Hotel Berg
Aschiwy, Hr . Inspektor m. Fr ., Strassburg Zum neuen Adler
Ax, Hr . Kfm., Reichspost
Baer, Hr . Kfm., Frankfurt Grüner Wald
v. Bagenski, Hr . Praktikant , Halle Rose
Baldes, Hr ., Haus Pasqual
Bargar , Hr ., Berlin Hansa -Hotel
Bartling , Hr . Opernsänger, Mannheim Hotel Happel
Beracha , Fr ., Wilmersdorf . Schwarzer Bock
Bernheim, Hr . Kfm., m. Fr ., Hagenau Hotel Nassau
Blom, Hr. Konsul m. Fr ., Palast -Hotel
Bodinus, Hr ., Hamburg Pariser Hof
Braff, Hr . Kfm., Frankfurt Grüner Wald
Brakl 'ow, Hr . Kfm., Rheinischer Hof
Büschger, Hr ., Hansa -Hotel
Bunke, Fr ., Hotel Nizza
Busse, Hr ., .Altenbögge Kölnischer Hof
Bywater , Hr . m.  Fr ., Paris Haus Dambachthal
Caen, Hr . Ing .,- Paris Hotel Berg
Callies, Hr . Dr. med., Flensburg Hotel Riviera
Gastruf , Hr . Kfm.., Bielefeld Hotel Happel
Cluthe , Hr., Neu York Royal
Cordier, Fr ., Pension Weber
Dangats , Hr . Advokat , Paris Hotel Nassau
Distier , Ifr ., Frankfurt Zur Sonne
Donner, Hr , Kfm. m.  Tochter , London Rose
Duprat , Hr . Kfm;., Maine Hansa -Hotel
Ehlert , Hr . Kfm., Stuttgart Wiesbadener Hof
FUiasch, Hr . Kfm., Berlin Palast -Hotel
Engel, HK Kfm., Leipzig Hotel Vogel
Entenbaci ^ Frl ., Hennef Grüner Wald
Ewerhard , Fr ., Gevelsberg Sanatorium Dietenmiihle
Eäber , Erl ., Mainz Weisses Ross
Fauler , Fr ., Lausanne Eleonorenstra .sse 3
Feix, Hr ., Zur Sonne
V. Feld, Wald Grüner Wald
Fink , Frl ., Saarbrücken Reichspost
Fink , Hr . Kfm., Berlin Park -Hotel
Flack , Hr . Kfm., Wiesbadener Hof
Flaschner , Hr . Opernsänger, Hamburg Hansa -Hotel
Fleischer, Hr . Kfm., Berlin Grüner Wald
Ho rach, Hr . m. Fr ., Düsseldorf Vier Jahreszeiten
Fröhlich, Fr ., Saarbrücken Hansa -Hotel
Frohwein , Hr . Dr . med. m. Fr ., Weisser Hirsch,

Goldenes Kreuz

Fürmeyer , Hr . Dr. med., Neustadt (Odenw.) Bellevue
Geisler, Hr . Kfm., Ludwigshafen Park -Hotel
von Gelder, Frl ., Pfaffendorf Zürn neuen Adler
Georgin, Fr ., Pension Weber
G-erard , Hr . Kfm., Paris Vier Jahreszeiten
Gerber, Hr . Kim ., . Zum neuen Adler
GissIer,Hr. D r .med., Gengenberg Haus Humboldt

Gnielinski, Hr . Dipl.-Fug. Dr. m. Fr ., Caub Hotel Nizza
Goering, Hr . Kfm., Edenkoben Hessischer Hof

Park- Hotel
Wiesbaden Wilhelmstrass © 36
Schöne grosse Zimmer mit Bad u. Toilette

mit Aussicht auf den Kurpark

Treffpunkt der vornehmen Welt
Park-Diele
Park-Bar Hotel-Eingang
Park-Cafe

Park-Konditorei - Bodega Restaurant
_ J

Goeters , Hr . Fabrikbes . m. Fr ., Viersen
Gosch, Hr . Dr. med., Lübeck
Gressier, Fr ., Calais
Gumpert , Hr . Kfm., Kassel
Guthmann , Hr . Kfm., Düsseldorf
Hagedorn , Hr . m. FY., Essen
Hangsted , Hr . Kfm., Odessa
Hardtmann , Hr . Kfm., Karlsruhe
Harten .se, Fr ., Lg.-Sehwalbach
Hartmann , Hr . Direktor m. Fam., Odessa
Hasselbach , Hr ., Holzappel
Hassmann , Hr . Kfm., Koblenz
Heidecker , Hr . Kfm., Koblenz
Heimberger , Hr . Kfm., Karlsruhe
Hellinger , Hr . Kfm., Kaiserslautern
Herdegen, Nassau

Rose
Vier Jahreszeiten

Hotel Nassau
Wiesbadener Hof

Christk Hospiz II
Hotel Nassau
Hotel Nassau
Grüner Wald
Weisses Ross
Hotel Nassau

Zar  guten Quelle
Evangel . Hospiz

Grüner Wald
Reichspost

Prinz Nikolas
Zur guten Quelle

Hermes, Hr . Kfm. m .Fr ., Mainz
Hess, Hr, Kim., Wattenscheid
Betzel , Hr . Kfm., Köln
Heyni, Frl ., Potsdam
Heymann, Hr . Kfm., Schneidemühl
Hilger, Hr . Kfm., CharHottenburg
Hochfein, Hr . Hotelbes ., Würzburg
Holtz , Hr . Kfm. m. Fr., Amsterdam
■Horn, Hr . Kfm. m. Fr ., Köln
IJüilein, Hr . Dr . med., Ahrweiler
Humbert , Hr. Schuldirektor m. Fr .,
Hymnus , Hr ., Amsterdam
Jacob , Hr . Kfm., Frankfurt
Jacobson , Hr . Kfm., Köln
Jacobsoone , Hr ., Dunkerque
Jeppessen , Hr . Kfm. m. Fr ., Kopenhagen
Jourei , Frl ., Lyon
Kampf, Frl ., Erfurt
Kaspar , Hr . m. Fr ., Caub
Keilhau , Hr ., Basel
Kleinhering , Hr ., Buer
Knohl, Hr . Kfm-, Essen
Koblitz , Hr . Kfm., Giessen1
Kochendörfer , Hr ., Köln
Kolff, Hr . Dr . med., Apeldorn
Komayer , Fr ., Essen
Kopatz , Hr . Kfm., Köln
Koppen, Hr . Dr. med., Oelde
Krämer , Hr ., Dresden
Kraul , Hr . Kfm., Hannover
Kraus , Hr ., Washington.
Kreinacher , Hr . Kfm., Halberstadt
Krennerich , Hr .,
Lagerantz , Fr ., Stockholm
Lambtte , Hr . Fahr ., Rünbach
Lang, Hr . Kfm., Mannheim
Lang, Hr , Kfm., Stuttgart
Lehmann , Frl ., Biebrich
de Lemagne, Hr ., Strassburg
Lemke-Schnckert , Hr ., Thun
Lenneberg, Hr . Dr . med. m. Fr ., Düsseldorf Spiegel
Lenor, Hr . Ing ., Strassbufg Prinz Nikolas
Lessing, Frl ., Niederlahnstein Hotel Nizza
Levie/Fr ., Darmstadt Europäischer Hof
Levy, Hr . Ing ., Strassburg Prinz Nikolas
Levy, Hr . Kfm ., Berlin Palast -Hotel
Liebe, Hr ., Neuenhagen, Bellevue
Prinz zur Lippe m. Prinzessin , Dresden, Hotel Wilhelm»

(Schluss in der nächsten Nummer.)

Europäischer Hof
Schwarzer Bock

Wiesbadener Hot
Bellevue

Union
Grüner Waid

Schwarzer Bock
Schwarzer Bock

Grüner Wald
Bellevue

Pension Weber
Hotel Nassau
Grüner Wald
Grüner Wald
Hotel Happe;

Pariser Hof
Hansa -Hotel
Palast -Hotel

Zur Stadt Biebrich
Bltviller Strasse 19

Kölnischer Hof
Zur Stadt Biebrich

Grüner Wald
Rheingauer Hof

Vier Jahreszeiten
Einser Strasse 61

Taunus -Hotel
Vier Jahreszeiten

Hotel Wilhelm*
Hotel Happet

Palast -Hotel
Kapellenstrasse 3

Zur Sonne
Grüner Wald
Hotel Nassau
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Rheingauer Hof

Metropole -Monopol
Hotel Oraniera

Kaiser Friedrich - Bad
Städtisches Badhaus und Inhalatorium

: Alle Bäderarten:
Badhaus I.Ranges
Trinkkur an der Adlerquelle

Kinepium-Tbeater
Taunusstrasse 1. Tel. 140.

„K ameraden“
von August StHndberg

in 5 Akten für den Film be¬
arbeitet von seinem Freund
Adolf Paul , dem bekannten

schwedischen Schriftsteller.
In den Hauptrollen ; die be¬

rühmte schwedische Schau¬
spielerin u Gattin Strindberg ’s
Harriet Bosse u. Alired Abel.

Dazu nur Wochentags:
Wenn Herzen in Liebe erglühen.

Odeon-Theater
Kirchgasse 18 Tel. 3081

ALBERT BASSERHANK
in

DieSöhnedesßrafenDossy
ein sonderbarer Krimina fall
in 1 Vorspiel und 5 Akten.

Dazu nur Wochentags:
„Des * ersten Liebe

geldne Zeit“
ein Lebensroman in 4 Kapiteln
mit der bildschönen Künstlerin

ILA LÜTH.

COfc
Wilhelmstrasse 1Ö

Hotel Metropole (früher Viktoria -Hotel)

Separate Salons für Herrenu. Damen
Spezialität

Baun MMu.bleichen, SehOnheUspflege
Champoing, Ondulation, lanienre, Pedicnre.

Walhalla-Lichtspiele
Lotte Ncumaun,
Johannes Riemann
Die drei Tanten.
Ein sonnig-heiteres F lm-

lustspiel in 4 Akten.
Hans Mierendorf,
Herrmann Valentin

Herztrumpf.
Schauspiel in 5 Akten.

Meister -Regie : E. A. ilupont.

lau fordere
In Hotels, Cafds,

Wirtschaften stets das

Wiesbadener Badeblatt.

Amtsblatt
Nr . 39 mm  4 . März 1921

Polizei -Verordnung
zum Schutz der Weidenkätzchen.

Auf Grund der §§ 6, 12 und 13 der Verordnung über die
Polizeiverwaltung in den neu erworbenen Landesteilen vom
20. September 1867 sG.-S . S . 1529) und der §§ 137 und 139
des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung vom 30. Juli
1883 )G.-S . S . 195) wird für denbesetzten Teil des Regierungs¬
bezirks Wiesbaden mit Zustimmung des Bezirksausschusses
folgendes verordnet:

§ *•
Das Abschneiden und Abreißen von Weidenkätzchenund

der Handel mit solchen ist ohne besondere ortspolizeiliche Er-laubnis verboten.
8 2.

Zuwiderhandlungen werden mit Geldstrafe bis zu 60 M,
für die bei Zahlungsunvermögen für je 10 M. ein Tag Haft
zu treten hat , bestraft.

8 3-
Diese Polizeiverordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver¬

kündigung in Kraft.
Wiesbaden, den 11. Februar 1920.

Der Regierungspräsident.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 22. Februar 1921.

Der Magistrat . — Feldpolizei.

Verzeichnis der in der Zeit vom 12.—24. Februar 1921 bei der
Polizeidirektion zu Wiesbaden angemeldeten Fundsachen.
Gefunden: bares Geld in Papierscheinen, 1 goldene Sicher¬

heitsnadel , 1 Kinder-Korallenhalskette, 4 Portemonnaies mit
Inhalt , 1 Herren -Nickeluhr, 1 Düte mit Brotmehl , 1 Akten- '
mappe, 1 goldenes Medaillon, 1 gestrickter wollener Herren-
Handschuh, 1 schwarze Satinschürze, 1 schwarze Schwestern¬
haube, 1 Damenuhr mit Silberband , 1 Doublee - Kneifer,
1 schwarzer Damenpelz, 6 Bänder zu einer Laute, 1 weißes
Taschentuch, Schlüssel, _1 goldener breiter Ring , 1 Leder-
Hundehalsband , 1 Straßenbahnfahrkarte , 1. silberne Rocknadel,
1 dunkle Pferdedecke, 1 weißer Damengürtel , 1 kleines Taschen¬
messer, 1 silbernes Geldbörschen, 1 leerer Rucksack, 1 grauer
Pelzmusf, 1 kleiner grau-brauner Pelz , 3 frauenärztliche In¬
strumente, 1 goldenes Medaillon, 1 kleiner schwarzer Damenpelz.

Zugelansen: mehrere Hunde, 1 Huhn.
Der Polizeipräsident.

• Bekanntmachung
betr. Besuchsstunden im Städtischen Krankenhaus.

Die Besuchsstunden im Städtischen Krankenhause finden
vom 1. März d. I . ab nachmittags von 2% bis 4 Uhr statt.
Besuchstage sind: Sonntag , Mittwoch und Freitag.

Wiesbaden, den 2b. Februar 1921.
Städtisches Krankenhaus.

Lieferung von Fleisch- und Wurstwaren
für das städtische Krankenhaus und das städtische Altersheim

und Badhaus zum Schützenhof in Wiesbaden.
Die Lieferung des für das städtische Krankennhaus und das

städtische Altersheim und Badhaus zum Schützenhof in der Zeit
vom 1. April 1921 bis einschließlich 31. März 1922 erforderlich
werdenden Bedarfs an Fleisch- und Wurstwaren soll geteilt an
drei Lieferanten und zwar

zwei für das städtische Krankenhaus und
einen für das städtische Altersheim und Badhaus zum

Schützenhof
im Wege der öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Lieferungsbedingungen können gegen Barzahlung oder be¬
stellgeldfreie Einsendung von 2 J(  von der Krankenhauskasse
während der Vormittagsdienststunden von 8—12 Uhr bezogen
werden.

Angebote sind verschlossen und mit der Aufschrift „Angebot
für Fleisch- und Wurstwarenlieferung " versehen bis

Montag , den 14. März 1921, vormittags 10 Uhr,
bei der Krankenhausverwaltung einzureichen.

Später eingehende Angebote können keine Berücksichtigung
mehr finden.

' Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der
etwa erscheinendenAnbieter öder der mit schriftlicher Vollmacht
versehenen Vertreter zur obengenannten Zeit.

Wiesbaden, den 28. Februar 1921.
Städtisches Krankenhaus.

Bekanntmachung
Hier und auswärts wohnende Personen , welche bereit sind,

Kinder, namentlich solche, im ersten und zweiten Lebensjahre,
für Rechnung des Fürsorgeamts oder der General - und Beruss-
vormundschaft in Pflege zu nehmen, werden ersucht, sich baldigst
im städt. Verwaltnngsgebäude Rheinstraße 36, 1. Stock, Zimmer
Nr . r8 , vormittags zwischen9 und 12 Uhr zu melden.

Die Meldungen können auch auf schriftlichem Wege er¬
folgen.

Bemerkt wird , daß für Kinder im ersten Lebensjahre ein
Pflegegeld bis zu 150 Jl  monatlich gezahlt wird.

Wiesbaden, den 28. Januar 1921.
Der Magistrat . — Fürsorgeamt.

Gaben
für das warme Frühstück für bedürftige Schulkinder n»d für

Brennmaterial sür verschämte Bedürftige
nehmen entgegen: die Mitglieder der Fürsorge-Deputation , die
Kasse des Fürsorgeamts , Rheinstraße 36, Seitenbau , Erdgeschoß-
sowie die Herren Kaufmann Aug. Engel, Hauptgeschäft: Taunus'
straße 12/14, Zweiggeschäfte: Wilhelmstraße 2, Rheinstr. 123;
Neugasse 2 und Faulbrunnenstraße 13, Kaufmaün Emil Hees-
vorm. C. Acker, Gr . Burgstraße 16 und Kaufmann Karl Koch>
Michelsberg 2.

Wiesbaden, den 15. Oktober 1920.
Der Magistrat Fürsorgeamt.

Wiesbadener Nachrichten.

— Kleieverteilung an Kleintierhalter . Die Stadt Wies'
baden hat eine mäßige Menge Roggenkleie zur Verteilung
Nutz- und Zuchttierhalter erhalten ." Interessenten können' Am
träge auf Zuweisung an das städtische Futtermittelamt , altes
Museum, Zimmer 55, stellen.

Gestorben.
Am 24. Februar : Ehefrau Elisabeth Bach, geb. Schäfer 52 3-

Vergolder Jean Bullmann 52 I.
Am 26. Februar : Ehefrau Adelheid Falk, geb. Weih! 34 A

Invalide Johann Naumann 82I . Pfarrer a. D. Wilhelm Johanning
85 ' I . Schreiner Hermann Lauer 53 I . Ehefrau Margarete
Schröder, geb. Scherf 62 I Witwe Luise Ostheim, geb. d'Lang 0 3-

Am 27. Feb.nar : Ehefrau Josefine Schott, geb Lang 62 I-
Witwe Kathinka Dörr , geb. Külpp 56 I . Ehefrau JosestM
Gänßler, geb. Schaaf 27 I.

Am 28. Februar : Auguste Ulrich 71. I . Rentner Friedrich
Lohmann 76 I . Rentner Alfred Loeb 65 I . Tüncher Avoll
Freund 72 I . Ehefrau Johanne Lieser, geb. Müller ’2i I.

Am 1. März : Privatiers Minna Lung 79 I
Standesamt.

Oie

Schuldverschreibung
der Stadt Wiesbaden vom l . August 1900 ßudi'
stabe C III, Nr. 1357 Reihe 3 über 1000 Mark wif^
für kraftlos erklärt.

Wiesbaden,  den 25. Februar 1921..
Preuss . Amtsgericht, Abt. 1 *̂

Verantwortlicher Schriftleiter : W. Müller , Wiesbaden

Druck von 0 a r 1 Ritter,  G . m. b. H., Wiesbaden. Verlag der Stadtverwaltung.
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